
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
Kennt ihr den Bücherwurm? 
Wenn nicht, dann müsst ihr unbedingt einmal in die Bücherei gehen! Denn dort wohnen die Bücherwürmer! 
Sie  lieben nämlich Bücher und leben von guten Geschichten. 
Wenn ihr ganz ruhig seid und euer Lieblingsbuch vorsichtig aufschlagt, dann kann es sein, dass ihr ihn seht. 
So ungefähr schaut er aus: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte ausschneiden und mit Tesa oder 
Sprühkleber fixieren. Den kleine Wurm und 
die Maus brauchen wir später noch 



 
 
 
 
 
 
 
Der Bücherwurm in unserer Geschichte hat ein besonderes Abenteuer erlebt, von dem ich euch erzählen will. 
Er hat auch einen Namen, der heißt nämlich Abis Zet. 
Und dieser Bücherwurm lebt genau hier bei uns in der Bücherei. Das habt ihr euch wahrscheinlich auch schon 
gedacht, weil sonst könnte ich euch die Geschichte ja gar nicht erzählen! 
So sieht es in der Bücherei aus: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
Hier lebt Abis. Er schlängelt sich gerne durch die Bücherregale und besonders liebt er das Regal mit den 
Bilderbüchern. Wenn er müde ist, dann legt er sich in sein kuschliges Bett im Papierkorb. Dort knabbert er 
noch die Buchstaben von den Schmierzetteln herunter bevor er schläft. 
Die Mitarbeiter in der Bücherei wissen, dass Abis im Papierkorb wohnt und sind immer ganz vorsichtig mit 
ihm. Doch eines Tages fing eine neue Putzfrau in der Bücherei an und die kannte Abis noch nicht. Leider 
wusste sie auch nicht, dass der Bücherwurm im Papierkorb schläft und so hat die Putzfrau den Papierkorb 
einfach genommen und in den großen Papiercontainer im Keller geleert. Und als Abis aufwachste, war er ganz 
allein im kalten, muffigen, finsteren Keller. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Der arme Bücherwurm kannte sich gar nicht mehr aus. Was war passiert? Wo war er? Wo war die helle, 
warme, gemütliche Bücherei und wo waren seine ganzen Bücher? 
Überall suchte er, aber nichts! Kein Ausweg, kein Ausgang, nur kaltes Gestein. 
Da musste Abis weinen, so verzweifelt war er! 
Und das hörte eine kleine Maus, die vorsichtig näher kam. 
Schnell freundeten sich die beiden an und die Maus hörte staunend zu, wie Abis Bücherwurm von der 
Bücherei erzählte. Von den tollen Geschichten und den schönen Büchern. 
Unbedingt wollte die Maus auch eine Geschichte hören und so erzählte Abis von den Sonnenstrahlen und dem 
Mäusekönig und dem Mond aus Käse.  
(hier können Geschichte eingefügt werden. Kinder miteinbeziehen wie z. B. bei Frederik – fühlt ihr die 
Sonnenstrahlen usw.). 
Als die Geschichte zu Ende war, war etwas mit Abis geschehen, er war geschrumpft! Mit Schrecken sahen es 
die beiden Freunde und mussten handeln! Abis Bücherwurm brauchte dringend Geschichtennachschub, sonst 
würde er bald ganz verschwinden! 
Doch was sollten die beiden machen? Da fiel der Maus etwas ein: 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
Es gab da nämlich einen alten Geheimgang. Der war allerdings sehr geheim und sehr verboten. Doch die Not 
war wirklich groß und so beschloss die kleine Maus, sich der Gefahr zu stellen und mit ihrem Freund Abis 
Bücherwurm den Geheimgang zu betreten. 
Die uralte Tür ließ sich nur schwer öffnen, sie knarrte fürchterlich und dahinter war es sehr dunkel. Eine 
alte Steintreppe führte nach oben. Vorsichtig machten sich die Freunde auf den Weg. Viele Spinnweben 
versperrten den Aufgang, aber sie kamen ohne Probleme oben an. Dort war auch wieder eine Tür und als sie 
diese öffneten, standen sie in einem Klo! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
Als die Maus das Klo sah, begann sie fürchterlich zu zittern! Jetzt war es ihr wieder eingefallen… am Ende 
des Weges wohnte das grässliche Klomonster! 
Doch Abis lachte nur, es gibt nämlich keine Klomonster, das waren alles nur Geschichten, die er alle kannte. 
Aber zur Sicherheit bieselten beide noch ins Klo, denn Klomonster hauen immer ab, wenn man ihnen auf den 
Kopf macht. 
Als sie dann die Klotüre aufmachten, da standen sie tatsächlich wieder in der Bücherei! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
Abis Bücherwurm war überglücklich! Gerade war auch Vorlesestunde und viele Kinder waren da. Durch die 
Regale konnten sie diese gut sehen. Und wo Kinder sind, sind auch Kekse nicht weit, so dass sich die Maus 
sattessen konnte. Abis Zet war so froh, wieder daheim zu sein und auch der Maus gefiel er prima in der 
Bücherei, so dass sie beschloss bei ihrem Freund zu bleiben. Abis lernte der Maus bald das Lesen und so 
wurde aus der Kellermaus die Lesemaus. Die beiden leben immer noch hier und wenn du genau schaust, dann 
wirst du die beiden sicher bald einmal kennenlernen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Die Geschichte entstand bei der Fortbildung zum Kamishibai in der Bücherei Aschheim am 8.10.15 unter 
Leitung von Gerti Ksellmann (www.gertis-maerchenkiste.de) 


